
Montag u. Dienstag von   8.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch von   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von   8.00 bis 12.00 Uhr

und von 14.00 bis 17.30 Uhr
Freitag von   8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtkasse:
Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarungen 
für Rentenangelegenheiten 
bitte unter Tel.: 09282/6820

Notruf Feuerwehr: 112
Notruf Polizei: 110
Klinik Naila: (09282) 600

Notfalldienst des BRK:
Rettungsleitstelle Hof
Telefon: 112
Bereitschaftsdienst der Ärzte:

Telefon: 0 18 05 / 19 12 12
Dienstbereitschaft jeweils: mittwochs 13.00
Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr, freitags 18.00 Uhr bis mon-
tags 8.00 Uhr und an den Feiertagen.

Apothekenbereitschaft:
05.12. bis 12.12.2008:
Kur-Apotheke Bad Steben
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr und
endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die Zeit
von 10 bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr:
06./07.12.2008:
Dr. Glabasnia Christian, Zell, Walpenreuther
Str. 375 / beim Freibad, Tel. 09257/588

Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere:
06./07.12.2008:
Dr. Holger Linke, Naila,
Stengelstr. 24, Tel. 0170/3076827
Martin Joos, Selb
Bei der Linde 11, Tel. 0173/5774450

Freiwillige Feuerwehr Naila:

Notruf Feuerwehr
1 1 2
wählen
Aktuelle Informationen unter www.ff-naila.de

THW - Ortsverband Naila:
Unterkunft Dr.-Hans-Künzel-Straße 3, 
Tel.: 09282/7912, Fax: 09282/97195; 
Ortsbeauftragter: Gerhard Wolfrum, 
Tel.: 09282/7593;
Zugführer: Benjamin Kolodziej, 
Tel.: 09282/978774,
Handy: 0175/5403689 
oder über die Einsatzzentrale der Polizei. 
Internetadresse: <http://www.THW-Naila.de>

Hospizverein
Bad Steben-Naila-Selbitz e.V.
Bürozeiten im Haus der Diakonie, Marktplatz 8,
Naila: jeden Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr,
Tel. 0162/386 4795
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Dienstgebäude: Marktplatz 12, 95119 Naila – Postfach 1227, 95113 Naila
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Am Mittwochnachmittag u. Freitagnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr geschlossen.

Geschäftszeiten der Stadtverwaltung

Zum Besuch dieses Sprechtages sind auch
die Versicherten aus den benachbarten
Gemeinden eingeladen. Versicherungs-
unterlagen, sowie Ausweis sind mitzu-
bringen.
Beratung nur nach vorheriger Terminver-
einbarung, mit Angabe Ihrer Versiche-
rungsnummer, unter der Telefonnum-
mer 09282/68-20 Stadt Naila.
Naila, 01.12.2008
Stadt Naila
Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Anmeldung
für Kinderhort Naila
Die Anmeldungen für die Aufnahme in
den Kinderhort der Stadt Naila für das
Schuljahr 2009/2010 werden am
Mittwoch, dem 7. Januar 2009
von 11.00 Uhr - 16.30 Uhr
im Kinderhort, Walchstraße 15, 1.
Stock, 95119 Naila,
oder nach telefonischer Absprache,
Tel.: 09282/1301
entgegengenommen.
Naila, 01. Dezember 2008
Stadt Naila
Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Amtsblatt der Stadt Naila
- Bekanntmachungen -

Homepage der Stadt Naila:

www.naila.de

Ablesung
der Wasserzähler
Vor einigen Tagen wurden Ihnen von
den Stadtwerken der Stadt Naila die Able-
sezettel zugesandt.
Alle Hausbesitzer werden aufgefordert die
Ablesung der Wasserzähler vorzunehmen
und die Zählerstände bis spätestens
31.12.2008 den Stadtwerken Naila be-
kannt zu geben.
Sie haben die Möglichkeit, den Zähler-
stand auch per
Telefon: 09282/68-22
Telefax: 09282/68-37
E-Mail: elke.fischer@naila.de
zu melden oder online über die Homepa-
ge der Stadt Naila im Bereich Rathaus-on-
line http://www.naila.de/online.htm
selbst zu erfassen.
Naila, den 04. Dezember 2008
Stadtwerke Naila 
-Wasserwerk-
Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechtag 
der gesetzlichen
Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung hält
zur Aufklärung der Versicherten über ih-
re Rechte und Pflichten
am Dienstag, dem 16.12.2008 von
8.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.30
Uhr im Rathaus in Naila, Marktplatz
12, Zimmer Nr. 10 
einen Sprechtag ab.



Das Landratsamt Hof gibt bekannt: 
„Sprechstunden für Versorgungsberechtigte der Orthopädi-
schen Versorgungsstelle
Die Orthopädische Versorgungsstelle beim Zentrum Bayern Fa-
milie und Soziales in 97082 Würzburg, Georg-Eydel-Str. 13, hält
im 1. Kalendervierteljahr 2009 im Landratsamt Hof, Abteilung
Gesundheitswesen, Theaterstraße 8, 95028 Hof, folgende Sp-
rechtage ab:
Jeweils von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag, den 08.01.2009
Donnerstag, den 05.02.2009
Donnerstag, den 05.03.2009.
Anträge auf Teilnahme bzw. Vorladung zum Sprechtag sind 10
Tage vorher zu stellen.
Später eingehende Anträge können keine Berücksichtigung fin-
den. Unbrauchbare und instandsetzungsbedürftige Hilfsmittel
sind zum Sprechtag mitzubringen. Bei Antragstellung auf Ersatz
orthopädischer Schuhe ist bei Doppelausstattung das vorletzte,
bei Einfachausstattung das letzte Schuhpaar vorzustellen. Es sei
denn, es handelt sich um Straßenschuhe, deren Abgabedatum
bereits 3 Jahre  bzw. um Hausschuhe, deren Abgabedatum be-
reits 5 Jahre zurückliegt. In diesen Fällen wird auf Vorstellung
der Schuhe in der Regel verzichtet. 
Bei Berechtigten, die das 60. Lebensjahr vollendet haben, ent-
fällt die Vorstellung der Hausschuhe bereits nach 4 Jahren.
Ohne Vorladung zum Sprechtag besteht kein Anspruch auf Er-
stattung von Reisekosten und Verdienstausfall.“
Naila, den 01.12.2008
Stadt Naila
Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Das Zentrum Bayern
Familie und Soziales
Region Oberfranken gibt bekannt:
„Außensprechtage im 1. Halbjahr 2009 im Bürgerzen-
trum der Stadt Hof
Zweiter Dienstag im Monat
jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 13.01.2009
Dienstag, 10.02.2009
Dienstag, 10.03.2009
Dienstag, 14.04.2009
Dienstag, 12.05.2009
Dienstag, 09.06.2009
Die Beratungskräfte des Zentrums Bayern Familie und Soziales
(ZBFS) - Region Oberfranken - bieten an den Außensprech-ta-
gen folgende Dienstleistungen an:
• allgemeine Auskünfte und Beratungen mit Schwerpunkt

zum 
- Schwerbehindertenverfahren (Sozialgesetzbuch - Neuntes

Buch - SGB IX)
- Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG)
- Landeserziehungsgeldgesetz (LErzGG)
• umfangreichere Beratungen, spezielle Problembehandlun-

gen, die den Rückgriff auf eine Akte erfordern, sowie Aus-
künfte zum

- Bundesversorgungsgesetz (BVG)
- Opferentschädigungsgesetz (OEG)
- Soldatenversorgungsgesetz (SVG)
- Zivildienstgesetz (ZDG)
- Infektionsschutzgesetz (IfSG)
- Bayerischen Blindengeldgesetz (BayBlindG)
die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach vorheri-
ger Terminvereinbarung.
• Aushändigen von Formularen und Hilfestellung beim Aus-

füllen
• Entgegennahme von Anträgen
• Entgegennahme von Widersprüchen
• Verlängerung und Berichtigung von Schwerbehinderten-

ausweisen
Sie erreichen das ZBFS - Region Oberfranken - unter der Ruf-
nummer 0921/605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außen-
sprechtagen unter der Rufnummer 0173/8645307.

Spielgerät auf dem Spielplatz
im Park in Froschgrün in der  48. KW

mit Axt beschädigt

Die Stadt Naila bittet um Hinweise auf den Verursacher.
Tel. 09282/6849

Öffnungszeiten
der Stadtbibliothek
Montag 14.30 - 18.30 Uhr

Dienstag geschlossen
Mittwoch 14.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 18.30 Uhr
Freitag 14.30 - 18.30 Uhr
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Adventfeiern

für die Senioren
Die diesjährigen Adventfeiern für die Senioren in den Ortsteilen von Naila 
inden wie folgt statt: 
Culmitz Mittwoch, 10. Dezember 2008, 14.00 Uhr 

im Gasthof Zur Mühle in Culmitz
Lippertsgrün Donnerstag, 11. Dezember 2008, 14.00 Uhr 

im Sportheim  in Lippertsgrün
Marxgrün/Hölle Dienstag, 16. Dezember 2008, 14.00 Uhr

im Gasthof Plank in Marxgrün
Marlesreuth Mittwoch, 17. Dezember 2008, 14.00 Uhr

im Gasthaus Böhm in Marlesreuth.

Alle Bürger in den Ortsteilen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben,
sind herzlich hierzu eingeladen.

Rupperichmarkt Naila 2008
Einen vorweihnachtlichen Nachmittag konnten die Besucher des dies-
jährigen Rupperichmarktes in Naila genießen.  In den kleinen Verkaufs-
buden auf der Hauptstraße und im Innenhof des Rathauses boten zahl-
reiche Anbieter ihre Waren feil. Von Plätzchen, Lebkuchen über
leckere Süßigkeiten bis hin zur Wildsuppe und zum frischen Brot, ließ
das Angebot keine Wünsche übrig. Auch gute Handwerkskunst, wie
die des Glasbläsers mit seinem prächtigen Christbaumschmuck oder
der Holzschnitzer, war ein begehrter Anlaufpunkt. Für die kleinen Be-
sucher drehte das Kinderkarussell seine unzähligen Runden und ge-
gen die winterliche Kälte halfen heißer Jagertee, Glühwein, Brat-
wurst sowie heiße Maroni oder ein saftiges Fischbrötchen. Wer das
Glück suchte, der war beim rustikal gekleideten Losverkäufer genau
an der richtigen Stelle. Nach Einbruch der Dämmerung gaben die
Jagdhornbläser der Kreisgruppe Hof noch ein kleines musikali-
sches Intermezzo auf dem Jagdhorn, das bei den Zuhörern große
Begeisterung auslöste. Bis zum Ende des Rupperichsmarktes herrschte an-
heimelnde vorweihnachtliche Stimmung, die im Lichterglanz der Weihnachtsbe-
leuchtung harmonisch auf die kommende Adventszeit einstimmte.



Geburtstagsjubilare in der Zeit vom
08.12.2008 - 14.12.2008
70. Geburtstag:
Wilfried Zerb, Steiler Weg 2
75. Geburtstag:
Rudi Drechsel, Weststraße 15
80. Geburtstag:
Heinrich Friedrich, Lippertsgrün, Am Zelch 2
81. Geburtstag:
Nicolino Cataletto, Am Hang 28
Wally Meyer, Marxgrün, Lindenstraße 15
82. Geburtstag:
Gertrud Bodenschatz, Lippertsgrün, Erbschmiede 17
Ilse Machold, Berger Straße 1
Die Stadt Naila gratuliert!
Anmerkung:  Soll die Veröffentlichung von Geburtstags- und
Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten,
dies 14 Tage vor dem Geburtstags- bzw. Ehejubiläum bei der
Stadt Naila, Zimmer Nr. 11, Telefondurchwahl 6830 und 6831,
zu melden.

Klassiker für Erstleser
Die Kinderbücher sind in der Stadtbibliothek, Walchstr. 15, ent-
leihbar:
Robinson Crusoe
Die berühmte Geschichte von Daniel Defoe wird auf spannende
Weise für Kinder neu erzählt.
Till Eulenspiegel
Ilse Bintig erzählt auf liebevolle Weise von dem Helden, der mit
viel Witz die klügsten Menschen überlistet.
Peter Pan
Peter Pan, das ist der Junge, der nie erwachsen wird und auf ei-
ner Insel lebt, auf der alles möglich ist.
Pinocchios Abenteuer
Die zauberhafte Geschichte vom hölzernen Buben, der allerlei
haarsträubende Abenteuer erlebt, ehe er schließlich zu Geppet-
to zurückfindet.
Peterchens Mondfahrt
Eine unglaubliche Reise ins Reich der Nachtfee und weiter zum
Mond.
Die Schatzinsel
Eine lebendige Neuerzählung nach dem Buch von Robert Louis
Stevenson.
Nils Holgersson
Nils und die Gans Martin schließen sich einer Schar von Wild-
gänsen an und erleben zusammen einen Sommer voller span-
nender Abenteuer.
Die schönsten Prinzessinnen-Märchen
In fünf beliebten Märchenklassikern wird von schönen und
stolzen Prinzessinnen erzählt.

Museum Naila
Öffnungszeiten:
Mi. und So. 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 30. November bis Sonntag, 11.
Januar 09 Ausstellung „Alter Christ-
baumschmuck“ und „Holzheid-Puppen-
haus“ und Ausstellung „Damals - Alte

Ansichtskarten“ ab 1890 von Naila mit Außenorten. Öffnungs-
zeiten: Mi. und So. von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Stadtbibliothek geschlossen
Die Stadtbibliothek, Walchstraße 15, bleibt am 
Montag, dem 8. Dezember 2008,
wegen einer Personalveranstaltung geschlossen.

Eintrittspreise:
Erwachsene 1,50 Euro
Schüler von 6 bis 18 Jahren 0,50 Euro
Gruppenbesichtigungen nach Voranmeldung
(Tel. 09282/1890) auch zu anderen Zeiten möglich.
Internet: www.naila.de/museum.html

Galerie im Schusterhof
Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Öffnungszeiten: Mi., Sa. und So. von 15.00-18.00
Uhr
z.Zt. Ausstellung mit Bildern und Objekten von Selda

Marlin Soganci

Aus der nichtöffentlichen Sitzung
des Hauptverwaltungsausschusses
der Stadt Naila
vom 01.12.2008
Anschaffung einer neuen Telekommunikationsanlage für
die Stadt Naila
Der Hauptverwaltungsausschuss beauftragt die Firma Telefon-
und Datentechnik Kraft GmbH, Saalfeld, mit der Lieferung und
Installation einer neuen Telefonanlage auf Mietbasis ab
01.01.2009 für das Rathaus, den Bauhof, die Feuerwehr sowie
Grund- und Hauptschule.
Ausstattung des zweiten Computerraumes der Volksschu-
le Frankenwald Naila mit neuer Hardware
Der Hauptverwaltungsausschuss beschließt, den Auftrag zur
Ausstattung des zweiten Computerraumes der Volksschule
Frankenwald Naila mit 16 PCs an die Firma Büro-Concept, Nai-
la, zu vergeben.

Christbaum im Rathaus geschmückt

1. Bürgermeister Frank Stumpf mit den Vorschulkindern des Kindergar-
tens Marlesreuth sowie Kindergartenleiterin Eva-Maria Heinrich und
Kinderpflegerin Angela Fraas beim Vorlesen

Der evangelische Kindergarten Marlesreuth schmückte am ver-
gangenen Donnerstag den Christbaum im Nailaer Rathaus. Kin-
der und Tanten des Kindergartens waren wochenlang mit den
Vorbereitungen beschäftigt. Mit zahlreichen Sternen, Nikolaus-
stiefeln und vielem schönen Weihnachtsschmuck wurde der
Christbaum, den Herr Reinhold Rank aus Lippertsgrün zur Ver-
fügung gestellt hatte, geschmückt. Die Kinder waren mit Feue-
reifer bei der Sache. Nachdem der Baum fertig war, ließ es sich
1. Bürgermeister Frank Stumpf nicht nehmen, den Kindern, die
zwischenzeitlich auf der Treppe Platz genommen hatten, die
Geschichte „Drei kleine Sterne“ vorzulesen. Gespannt lausch-
ten die Kinder und Besucher, die sich dazu gesellt hatten, den
Worten des Bürgermeisters. 
Bevor die Kinder Süßigkeiten erhielten, wurden die Kerzen an-
gezündet und 1. Bürgermeister Frank Stumpf bedankte sich bei
den Kindern und Frau Eva-Maria Heinrich, der Leiterin des Kin-
dergartens Marlesreuth und Kinderpflegerin Angela Fraas.
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Der Nikolaus kommt zum
weihnachtlichen Nailaer Bauernmarkt 
Samstag, 6. Dezember 2008
Der Nikolaus kommt am Samstag, dem 6. Dezember 2008 von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf den Marktplatz in Naila zum weih-
nachtlichen Nailaer Bauernmarkt, der diesmal unter dem Mot-
to: „Der Nikolaus kommt“ steht.
Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt
im Landkreis Hof“ bieten speziell zur Weihnachtszeit ihre
Wurstspezialitäten aus eigener Schlachtung und ihre frischen,
selbst erzeugten Produkte entsprechend der Jahreszeit aus der
eigenen Landwirtschaft an. Wer an Weihnachten frische regio-
nale Produkte auf den Tisch bringen möchte, kann am Samstag
am Stand seines Direktvermarkters seine Bestellung abgeben.
Spezialitäten, die es auf dem Nailaer Bauernmarkt gibt sind vor
allem: Quärkla, Käse, Fleisch und Wurstwaren, Wild, Forellen
und anderer Fisch, Brot, Kuchen, Marmeladen, Liköre, Obst
und Gemüse, Kräuter und Pflanzen, Ziegenkäse, Kartoffeln, Nu-
deln, Geflügel, Eier und Butter.
Im Januar ist kein Bauernmarkt.
Der nächste findet am 7. Februar 2009 wieder statt.

Der Abfallzweckverband Hof informiert:
„Gewinnspiel: Online-Adventskalender unter
www.azv-hof.de
Auch in diesem Jahr bietet der Abfallzweckverband Stadt und
Landkreis Hof auf seiner Internetseite www.azv-hof.de einen
Adventskalender der besonderen Art an.

Täglich kann ein Türchen des Adventskalenders geöffnet wer-
den. Hinter den Türchen verbirgt sich jeweils ein Buchstabe.
Aneinandergereiht ergeben die Buchstaben das Lösungswort
des mit dem Online-Adventskalender verbundenen Gewinn-
spieles.
„Auch wenn man mal einen Tag nicht das Türchen öffnen
kann, ist das kein Problem.“, erklärt Sachgebietsleiter Hermann
Knoblich vom AZV. „Bis zu drei Tage lassen sich die Türchen
im Nachhinein öffnen“.
Zu gewinnen sind fünf Sachsen-Tickets, die von der DB Regio
AG zur Verfügung gestellt wurden. Mit diesem Ticket können
bis zu 5 Personen einen Tag lang in allen Nahverkehrszügen in
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen reisen. Näheres zum
Sachsen-Ticket finden Sie unter www.regio-oberfranken.de.
Die Tickets werden unter allen Teilnehmern mit dem richtigen
Lösungswort verlost. Das Lösungswort kann ab dem 24. Dezem-
ber über ein Onlineformular, per Mail (info@azv-hof.de) oder
per Post (Kirchplatz 10, 95028 Hof) an den AZV gesandt wer-
den.
Weitere Informationen erhalten Sie von der Abfallberatung,
Tel. 09281/7259-15 oder aus dem Internet www.azv-hof.de.“

Der Abfallzweckverband Hof 
gibt bekannt
„Einrichtungen des AZV Hof wegen einer Personalver-
sammlung geschlossen
Wegen einer Personalversammlung am Donnerstag,
11.12.2008, sind alle Einrichtungen des AZV Hof (Deponie Sil-
berberg mit Umladestation des ZMS, Wertstoffhof Hof mit Pro-
blemabfallsammelstelle, Verwaltung) ab 13 Uhr geschlossen.
Letzte Einfahrt zu den Entsorgungseinrichtungen ist 12.45
Uhr.“

Die land- und forstwirtschaftlichen 
Sozialversicherungsträger Franken 
und Oberbayern informieren:
„Neuer LBG-Beitragsmaßstab beschlossen
Arbeitsbedarf ersetzt Flächenwert ab 2010
Bayreuth (lsv-fob). Mit der Umlage 2009, die im darauf folgen-
den Jahr 2010 erhoben wird, stellt die Land- und forstwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft Franken und Oberbayern auf
den „Arbeitsbedarf“ als neuen Beitragsmaßstab um. Damit wird
entsprechend den Vorgaben des Gesetzgebers das Unfallrisiko
noch stärker als bisher berücksichtigt. Der Beitrag für die Umla-
ge 2008, fällig 2009, wird noch nach dem bisherigen Maßstab
„Flächenwert“ eingehoben. Dies beschloss die Vertreterver-
sammlung der Land- und forstwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft (LBG) in ihrer Sitzung am 21. November 2008 in Bay-
reuth.
Beweggrund für die Neuregelung ist das im Modernisierungsge-
setz (LSVMG) formulierte Ziel, die Beitragsberechnungsgrundla-
gen bundeseinheitlich weiterzuentwickeln. Um größtmögliche
Beitragsgerechtigkeit zu erreichen, ist ein angemessener solida-
rischer Ausgleich vorgesehen. Durch eine Kombination der Bei-
tragskomponenten „Flächenwert“ und „Arbeitsbedarf“ wird in
einer mehrjährigen Übergangsregelung gleichzeitig eine
fließende Überleitung vom bisherigen Beitragsmaßstab
„Flächenwert“ zum „Arbeitsbedarf“ gewährleistet. Zur Vermei-
dung von größeren Beitragsverwerfungen wurde von der Vertre-
terversammlung zudem vom Grundsatz her eine gesonderte
Härtefallregelung beschlossen. Im nächsten Jahr wird rechtzei-
tig vor der Beitragsausschreibung der Umlage 2009, fällig 2010,
detailliert und umfassend über den neuen Beitragsmaßstab und
seine Auswirkungen informiert.
Beitragsvorschüsse (Teilzahlungen) 
und Fälligkeit der Beiträge
Durch das LSVMG wird außerdem vorgegeben, dass die LBGen
Vorschüsse (Teilzahlungen) bis zur Höhe des voraussichtlichen
Jahresbedarfs erheben sollen, wobei für die Zahlung der Vor-
schüsse mindestens drei Fälligkeitstermine festzulegen sind.
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Danke
für Christbaumspenden 2008

Auch in diesem Jahr haben Nailaer Bürgerinnen und Bürger
wieder Weihnachtsbäume gespendet, die vom Stadtbauhof

im Stadtgebiet aufgestellt wurden.
Wir möchten uns bei den Spendern herzlich bedanken. 
Sie alle haben dazu beigetragen, unsere Heimatstadt in
weihnachtlichem Glanz erstrahlen zu lassen und allen 
Einwohnern und Besuchern eine große Freude bereitet.

Nachstehend die Liste der Spender/innen 
und der Standort der Christbäume:

Naila:
Marktplatz: Frau Hansi Denzler, Hubertusstr. 1
Hauptstraße (Büro-Mohr): Frau Monika Wich, 

Fasanenweg 12
Anger bei Café Krüger: Familie Klaus Greim, Fasanenweg 16

Frankenhalle: Herr Dr. Klaus Hagen, Anger 10  
Rathaus (innen): 

Herr Reinhold Rank,  Lippertsgrün, Erbschmiede 7
Rathausgarten: Frau Edeltraud Neudert, Flurstr. 22

Grundschule: 
Herr Heinz Horn, Lippertsgrün,  Lippertsteichstr. 23

Hauptschule: 
Herr Heinz Horn, Lippertsgrün, Lippertsteichstr. 23

Lippertsgrün:
Brunnen: Frau Pauline Meister, Lippertsgrün, Brunnenweg 4

Culmitz:
Brunnen: Herr Karl Färber, Bismarckstr. 40, Hof

Marxgrün:
Rathaus: Herr Peter Wölfel, Marxgrün, Rathaus 4

Froschgrün:
Berger Straße (Brunnen): Frau Petra Schiller, Finkenweg 14

Altenwohnheim (innen): 
Frau Helga von Toussaint, Drosselweg 4

Hölle: Frau Ute Singer, Marxgrün, Frankenwaldstr. 28



Ebenfalls ab der Umlage 2009 wird daher der bislang auf einmal
zu entrichtende LBG-Jahresbeitrag auf drei gleiche Teilzah-
lungsbeträge umgestellt. Die Erhebung von Teilzahlungsbeträ-
gen hat für den Beitragszahler den Vorteil, dass sein Kapital län-
ger „am Hof bleibt“ und für ihn arbeiten kann. Auch hierüber
wird der Versicherte im neuen Jahr noch ausführlich infor-
miert.

Resolution gegen geplante Kürzung der Bundesmittel ab
2010

Um die geplante Kürzung der Bundesmittel im Bereich der
landwirtschaftlichen Unfallversicherung ab 2010 abzuwenden,
appellierten die Delegierten der Vertreterversammlung an die
Bundesregierung und an Bundeslandwirtschaftsministerin Ilse
Aigner, auch über das Haushaltsjahr 2009 hinaus mindestens
200 Millionen Euro im Haushalt für die landwirtschaftliche Un-
fallversicherung bereitzustellen und entsprechend dem bisheri-
gen Verteilungsschlüssel auszuzahlen.

Zwar würden durch die bislang sehr erfolgreich verlaufene Ab-
findungsaktion für LBG-Unfallrenten beim Träger Franken und
Oberbayern rund 8,8 Millionen Euro jährlich eingespart wer-
den, jedoch könnten alle gelungenen Einsparvorhaben, wie Ab-
findungsaktion, Leistungskürzungen in der landwirtschaftli-
chen Unfallversicherung oder organisatorische Maßnahmen,
die Mindereinnahmen aufgrund einer solchen Bundesmittel-
kürzung nicht ausgleichen. Wie in der verabschiedeten Resolu-
tion ausgeführt, hätte eine Halbierung der Bundesmittel - zu-
sammen mit dem neuen Verteilungsschlüssel für die LBG Fran-
ken und Oberbayern zur Folge, dass sie statt der bisher jährlich
erhaltenen 36 Millionen Euro nur noch rund 8 Millionen Euro
Bundesmittel zugestanden bekäme - also rund 28 Millionen Eu-
ro weniger als noch 2009! „Damit wäre die Wirkung der Eins-
parungen (8,8 Millionen Euro) im Leistungsbereich durch das
LSVMG konterkariert“, heißt es.

LSV-Träger Franken und Oberbayern

Öffentlichkeitsarbeit“

Eröffnung Teeladen

Gudrun Till und 1. Bürgermeister Frank Stumpf

Gudrun Till hat in Naila in der Philipp-Heckel-Straße 1 (Ecke
Hofer Straße) einen Teeladen mit dem schönen Namen „Teestü-
berl“ eröffnet. Neben einer großen Auswahl von üblichen und
exotischen Teesorten bietet die freundliche Geschäftsfrau auch
Teezubehör sowie Gewürze und Weine an. Das „Teestüberl“ ist
von 08.30 Uhr bis 12.30 und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf zeigte sich erfreut über den Ent-
schluss von Frau Till, in Naila ihr Geschäft zu eröffnen. Er über-
reichte ihr, verbunden mit den besten Wünschen für einen er-
folgreichen Geschäftsverlauf, eine Einpflanzung.

Eröffnung 
Schreibwaren und Bürobedarf
Ein Geschäft für Schreibwaren- und Büroartikel hat Rainer Mül-
ler am Anger 16 in Naila eröffnet. Neben einer großen Sorti-
mentsauswahl bietet das Geschäft auch Zeitschriften und Ba-
stelmaterialien sowie einen Paketdienst an. 
Zur Geschäftseröffnung überreichte 1. Bürgermeister Frank
Stumpf, verbunden mit den besten Wünschen, eine Einpflan-
zung an den neuen Geschäftsmann.

Auf dem Bild von links: Großhandelsleiter Wolfgang Bayreuther, Ge-
schäftsinhaber Rainer Müller und 1. Bürgermeister Frank Stumpf sowie
vorne Marion Bayreuther

Ferienregion Selbitztal wirbt 
auf Ostdeutschlands größter 
Tourismusmesse in Leipzig
Großes Interesse an den Angeboten der Ferienregion

Viel Zuspruch hatte der Messestand der Ferienregion Selbitztal
bei der Tourismusmesse in Leipzig. Ob Urlaub, Kurzurlaub oder
ein verlängertes Wochenende zum Wandern oder Radfahren -
die Nachfrage gibt Hoffnung auf eine gute Saison 2009. Carmen
Schmidt vom Tourismus-Service und Geschäftsführer Edgar Fin-
deiß informierten neben den Übernachtungs- und Freizeitmög-
lichkeiten vor allem über Wandern auf dem Frankenweg, dem
Fränkischen Gebirgsweg und den neu markierten Themenwe-
gen in der Ferienregion.

Regionale Veranstaltungshinweise der Ferienregion Selbitz-
tal finden Sie auch auf der Homepage

http://www.selbitztal.de
unter >Veranstaltungen<

Ihre Veranstaltungstermine können Sie dort 
auch selbst eintragen!
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